
FORTSCHREIBUNG NAHVERKEHRSPLAN OSTALBKREIS

Bau- und Umweltausschuss

Stadt Schwäbisch Gmünd

15. Dezember 2021
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• Was will der neue Nahverkehrsplan?

• Wie könnte er sich für Schwäbisch Gmünd auswirken?

• Wie geht’s weiter? 

• ÖPNV-Fürsprache  

Um was geht es heute?
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Kleine Zeitreise…

• „Weltkunde“-Lehrbuch für das 6. Schuljahr

• 1978

• sehr OAK-affin

• Richtig! 
Das ist Schwäbisch Gmünd! 
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autogerechte Stadt (Marktplatz=PKW-Stellfläche)
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ÖPNV-Nutzung wird unterschätzt, Auto-Nutzung überschätzt
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Verkehr in einer Großstadt

-Digitalisierung Vertrieb
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-Vertaktung
-Mobilitätsgarantie
-Stundentakt (5-24 Uhr)
-Mo.-So. (365 Tagen)
-höhere Standards

-Barrierefreiheit

Heute: 9,40 Euro

Heute: 1,3

Verkehr im ländlichen Raum Kerninhalte NVP

-Antriebswende

Geschäftsbereich Nachhaltige Mobilität 15.12.2021 Schwäbisch Gmünd



Seite 8

• ca. 22.000.000 Fahrgäste/Jahr

• „Magische Zahl“: 69,4 

• davon Ausbildungsverkehr: knapp 20.000 Fahrschüler:innen

• 150 Linien

• 1.521 Bushaltestellen und 20 Bahnhalte

• 17 Busunternehmen

• 3 Schienenverkehrsunternehmen

• ca. 14 Mio. Euro Zuschuss/Jahr vom Landkreis

• (ÖPNV, Schülerbeförderung, freigestellter Schülerverkehr)

_______________________

• 17.000 Fahrgäste/Tag in Schwäbisch Gmünd

Einführung - ÖPNV im Ostalbkreis „in a nutshell“ 
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Grundlagen:

• Vorgaben Land (Mobilitätsgarantie aus Koalitionsvertrag) 

• Vorgaben Kreispolitik

• Wirtschaftlichkeit

• unabhängig von bestehenden Unternehmens- und Linienstrukturen

Ziele für das Bedienungsangebot:

 landkreisweite Vertaktung

 Ausrichtung auf Schienenverkehr

 Einrichtung weiterer Verknüpfungspunkte für ein „Fahren im System“

 Angebotssteigerung unter Berücksichtigung der 
Finanzierungsmöglichkeiten

Nahverkehrsplan - Grundlagen und Ziele
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Verkehrszeite
n aus NVP 2014

HVZ

NVZ

SVZ

notwendige 
Anpassungen durch 
Koalitionsvertrag

SVZ

 Lücken 
vorhanden

Nahverkehrsplan - Ziele für das Bedienungsangebot ENTWURF 
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Hauptverkehrszeit Normalverkehrszeit Schwachverkehrszeit

Stadtverkehr 
Kategorie I

4 x pro h
Mo - Fr: 4 x pro h
Sa + So: 2 x pro h

Mo - Fr: 2 x pro h
Sa + So: 1 x pro h

Stadtverkehr 
Kategorie II

2 x pro h
Mo - Sa: 2 x pro h

So: 1 x pro h

1 x pro h

ggf. als flexible 
Bedienungsform

Stadtverkehr
Kategorie IIIA

1 x pro h

i. d. R. als flexible 
Bedienungsform

1 x pro h

i. d. R. als flexible 
Bedienungsform

1x pro h

als flexible Bedienungsform

Stadtverkehr 
Kategorie IIIB

1 x pro h

Mo - Fr: 1 x pro h

Sa + So: 1 x pro h 
ggf. als flexible 

Bedienungsform

1 x pro h als flexible 
Bedienungsform

Schülerlinie 
Nach Bedarf, soweit Kategorien I bis III kein 

hinreichendes Angebot
Kein Angebot

Nahverkehrsplan - Bedienungsangebot Stadtverkehre - ENTWURF 
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Nahverkehrsplan - Zielnetz - ENTWURF

Umsetzung in den 
Teilräumen:

 flächendeckende 
Vertaktung

 Orientierung am 
Zielnetz

 Abweichungen 
durch konkrete 
Planung möglich

 …..
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Nahverkehrsplan - Vertaktung Beispiele

Ort Angebot Mo-Fr (Ferien)
- Bestand 

Angebot Mo-Fr (Ferien)
- Planung 

GD - Oberbettringen 2-4 Fahrten/ Stunde 15-Minuten-Takt

GD – Hussenhofen 2-4 Fahrten/ Stunde* 30-Minuten-Takt

Gschwend 1 Fahrt/ Stunde mit 

einzelnen Lücken

60-Minuten-Takt

AA-Ebnat 1-2 Fahrten/ Stunde 30-Minuten-Takt

Ellenberg Einzelne Fahrten mit 

großen Bedienlücken

60-Minuten-Takt

*in ähnlichen Zeitlagen
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Integraler Taktfahrplan 

• regelmäßige Takte,  gute Merkbarkeit

• Anschluss an Bahnverkehr
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Zuständigkeit

Information vor der Reise
 Landratsamt Ostalbkreis
 OstalbMobil
 Verkehrsunternehmen

Zugang zur Haltestelle und 
Aufenthalt an Haltestelle

Für Ausbau der Haltestellen:
 Kommunen
 Straßenbaulastträger

Für Information an Haltestellen: 
 OstalbMobil
 Verkehrsunternehmen

Zugang zum Fahrzeug und
Aufenthalt im Fahrzeug

 Verkehrsunternehmen

Nahverkehrsplan – Barrierefreiheit - ENTWURF

• vollständige Barrierefreiheit bis zum 1. Januar 2022 (PBefG)
• Ausnahmen können im NVP benannt und begründet werden
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Nahverkehrsplan – Barrierefreiheit - ENTWURF

Kat. 
I

Kat. 
II

Kat. 
III

Kat. 
IV

Kat. 
V

Barrierefreier Zugang zur Haltestelle     

Stufenloser Übergang     

Bordsteinhöhe/ Hochbord (mind. 18 
cm)

    

Taktile Leitstreifen/Bodenindikatoren     

Aufmerksamkeitsfelder     

Manövrierfläche für Rollstuhl     

Akustische Fahrgastinformation 
(TTS-Taster)

    

 zwingend vorgegeben;  wünschenswert
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• …was im Bereich der Privat-PKW (hochgradig subventioniert) geschieht, muss 
und wird auch im ÖPNV passieren

• Vielzahl an Herausforderungen:

 Markt entwickelt sich noch (Kein Wasserstoff, keine E-Fuels, sondern
Batterie)

 E-Busse doppelt so teuer (500T statt 250T €)

 Ladeinfrastruktur anspruchsvoll

 betriebliche Schwierigkeiten (Reichweiten)

 es wird noch einige Jahren dauern…

Antriebswende im ÖPNV…
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Antriebswende im ÖPNV…, ein Gedanke für die GD-Innenstadt
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Mögliche Elemente der Busbeschleunigung:

• Vorrangschaltung an Lichtsignalanlagen,

• Einrichtung spezieller Busspuren,

• Einrichtung von Kaphaltestellen am Fahrbahnrand,

• Umbau von Kreuzungen,

• Neuordnung von Straßenräumen.

 kürzere Reisezeiten

 Stabilität des Fahrplanes

 Verlässlichkeit der Anschlüsse

„Rote Rosen regnen lassen“ für den ÖPNV: Busbeschleunigung 
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Fortschreibung Nahverkehrsplan – Warum eigentlich?

• Ostalb-ÖPNV fit für die Zukunft machen

- Handlungs- und Planungssicherheit für uns und die Unternehmerschaft

• Um der Klimakrise Paroli zu bieten
 wenn die Einsparziele denn erreicht werden sollen (hat Gesetzeskraft)

• Um den ländlichen Raum zu stärken
 Schaffung von Wahlmöglichkeit, Reduzierung der Abhängigkeit vom MIV

• Um soziale Teilhabe zu ermöglichen
 Zurverfügungstellung erschwinglicher, verfügbarer Mobilität
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Fazit und Ausblick

• Schwäbisch Gmünd hat einen wirklich guten ÖPNV

• GD verfügt über ein leistungsfähiges Busunternehmen (lokal verwurzelt, sehr fahrgastorientiert…)

• um Fahrgastzahlen signifikant zu steigern, muss dran geschafft werden (Angebot, Tarifliche 
Aspekte, zusätzlicher Bahnhalt

• Wir wollen ihn besser, leistungsfähiger machen, dafür brauchen wir:

• eine zuverlässige Verkehrsführung durch die Innenstadt (inkl. Remsstraße)!

• Bitte dem ÖPNV den roten Teppich ausrollen…

• intensiver, stetiger Austausch mit Partnern (Stadt, Unternehmen etc.) 

• Verabschiedung Nahverkehrsplan Frühjahr 2022

• Umsetzung in den kommenden Jahren

• Finanzierung noch unklar
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zu guter Letzt… 2021 anders als die 70er?

„wer Straßen sät, wird Verkehr ernten…“
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